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Haag: Förderprogramm ist nur ein Tropfen auf dem heißen Stein bei der
Schaffung von neuem Wohnraum

Wohnraumbedarf wird nicht durch Denkmalschutzförderung gedeckt werden können.

Friedrich Haag, wohnungspolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, kommentiert das heute
vorgestellte Programm „Wohnen im Kulturdenkmal“:

 

„Eine Million Fördervolumen pro Jahr, Einzelförderung für einzelne Leuchtturmprojekte, vor allen aber
Konzeptentwicklungen und Informationen – das sind die Eckpunkte des neuen Programms ‚Wohnen im
Kulturdenkmal‘. Dies macht schnell deutlich: Für den Denkmalschutz scheint das ja interessant zu sein,
die eigentliche Herausforderung Wohnraummangel wird sich damit nicht beheben lassen. Wir brauchen
mehrere Zehntausend neue Wohnungen pro Jahr, da sind diese Einzelförderungen nur ein Tropfen auf
dem heißen Stein. Oder, wie ich als Feuerwehrmann sagen würde: Das ist so, als ob ein Waldbrand mit
der Wasserpistole bekämpft wird. Das Ministerium muss endlich in die Gänge kommen und sich um die
Kernprobleme dieses Landes kümmern! Es entsteht immer mehr der Eindruck, die Sorgen der Menschen
seien der Landesregierung egal. Lieber werden ein paar kleine Aktionen gemacht, die gut klingen, anstatt
endlich effektive Politik für alle zu machen.“


